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„Ich danke DIR dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind DEINE Werke; 
das erkennt meine Seele.“ Psalm 139,14 – Der Mensch: Ein Meisterwerk. Unser Gehirn: Einmalig im 
Universum: 86 Milliarden Gehirnzellen, 5,8 Millionen Kilometer Nervenbahnen, rund hunderttausend Kilometer Blut- 
gefäße – Adern, die zweieinhalbmal um den Erdball reichen! Wir sind vergänglich – das ist gar nicht wunderbar… 
Aber: Wir sind wunderbar gemacht. Dabei bleibt es. Trotz Macken und Verfallserscheinungen. Die Schönheit liegt 
bekanntlich im Auge des Betrachters: Gott sieht uns liebevoll an. Und ER tut noch mehr Wunder an uns. In Jesus 
ist ER einer von uns geworden. ER ist gekommen, um bei uns alles neu zu machen. Mit SEINEM Sterben hat Je–
sus unsere Schuld aus der Welt geschafft. Mit SEINER Auferstehung hat ER unseren Tod besiegt. ER verspricht 
uns einen neuen Himmel, eine neue Erde, ein neues, ewiges Leben! Das übertrifft all das, wofür David schon so 
dankbar war. Wer auf Jesus vertraut, den sieht Gott ebenso liebevoll an wie IHN. Wer jetzt und heute schon mit 
IHM lebt, darf dann für immer bei IHM sein. Weil ER uns annimmt, dürfen wir uns auch selbst annehmen. Was für 
ein Geschenk, so angenommen, geliebt und geachtet zu sein. Meine Seele legt mir diese Freude ins Herz: 
Gottes Werke sind wunderbar! DANKE, HERR! 
 

Zwischenstopp… 
Hier in Ostösterreich liegen wir strategisch günstig für durchreisende Kollegen und Mitarbeiter verschiedener Part–
nerwerke, die auf ihrer Fahrt nach Ost– und Südeuropa Zwischenstation bei uns machen möchten. Oder manch–
mal schauen auch Freunde vorbei, die hier am Neusiedlersee oder sonst wo in unserem Land Urlaub machen. Es 
macht uns große Freude sie zu beherbergen, oder sie mit einer Mahlzeit, einem Kaffee zu stärken. Am Schönsten 
ist es, wenn wir dann einen ganzen Tag zusammen verbringen können… – So hatten wir z.B. zwei DMG–Mitar–
beiterinnen, die in Rumänien tätig sind, bei uns zu Gast. Oder eine liebe befreundete Familie aus der Schweiz auf 
ihrem Weg nach Serbien. Sie haben jeweils eine Nacht bei uns verbracht, bevor sie dann vollends ihr Ziel ansteu–
erten. Wir empfinden diese kurzen Begegnungen, die wertvolle Gemeinschaft und den Austausch als große Berei– 
cherung und sind jedes Mal neu ermutigt. Also: Herzlich willkommen! 
 

Corona und was für Chancen! 
Uns begeistert, wie viele wirklich kreative, neue Wege gefunden wurden, um Jesus unters Volk zu bringen. Hier ein 
paar Beispiele dafür: Wir waren bei einem kostenlosen 30–Tage Online–Kurs zur Betreuung von Mitarbeitern 
(Member Care) mit schlussendlich über 4000 Teilnehmern aus aller Welt dabei. Dieser Kurs wird demnächst in 
Russisch, Ukrainisch, Indonesisch, Kantonesisch, Mandarin, Spanisch und Portugiesisch übersetzt… Kleinere Ver–
anstaltungen haben eine große Reichweite durch Livestreams: Vor allem bei Jugendevents kommt oft sehr viel 
Feedback mit guten Fragen! Bei Open Air Gottesdiensten kommen Leute dazu, die eigentlich nur daran vorbei–
spazieren wollten, neugierig wurden und dann persönlich sehr angesprochen waren. Oft sind das Menschen, die 
schon lange nicht mehr „in der Kirche waren“… Zu einem „Auto–Gottesdienst“ kamen etliche hundert Leute. Von 
der Bühne sah man kaum Gesichter, sondern nur Autos in denen Menschen mit Kopfhörern saßen. Aus reiner 
Neugierde standen etliche Leute auf dem Parkplatz und verfolgten so einen sehr besonderen Gottesdienst mit ei–
ner klaren Botschaft. Podcasts und Kurzinputs werden oft genug von Tausenden angeklickt, von denen manche 
in einer Lebenskrise stecken… Christliche Hörbücher werden vielfach heruntergeladen und sie inspirieren beim 
Joggen und auf Autofahrten… – Das ist noch lange nicht alles! Wollt ihr EURE Erfahrungen mit uns teilen? 
 

In unserem Pioneers Europa (PIEU) Team… 
…erleben wir immer wieder Situationen wie die Folgende: In einem Video–Gespräch stellte sich ein junger Mann 
vor. Vor vier Jahren fand er zu Jesus! Sein kindlicher Glaube, seine Leidenschaft für Weltmission hat uns alle tief 
beeindruckt! „Ich habe Gottes Wort gelesen und möchte Jesus nachfolgen. Wenn ER sagt, dass wir bis ans Ende 
der Welt gehen sollen, um Menschen zu Jüngern zu machen, dann möchte ich genau das tun! Ich möchte in ei–
ner Volksgruppe arbeiten, in der das Evangelium noch unbekannt ist. Auch wenn das vielleicht heißt, Single zu 
bleiben oder sogar mein Leben zu verlieren! Welche Möglichkeiten hat Pioneers da für mich?“ Wow! Nun haben wir 
als PIEU–Team das große Privileg, einen geeigneten Einsatzplatz irgendwo auf der Welt für ihn zu finden. Unsere 
spezielle Aufgabe dabei ist, ihn auf dem Weg dorthin und später im Einsatzland zu beraten, zu ermutigen und zu begleiten. Vielen herzlichen DANK, dass dies durch eure Unterstützung und euer Gebet möglich ist! 
 

AKTUELL… 
Dankbar sind wir für das gute österreichische Gesundheitssystem, das es uns ermöglicht, vom 25.8.–15.9. eine Reha in Aflenz, Steiermark in Anspruch zu nehmen. Vorher wartet noch ein Predigtdienst in der Grace Church, 
Wien. – Manuel, unser Sohn, hat seit kurzem wieder eine Arbeitsstelle in seinem Beruf als Elektrotechniker, nach 
zwei Jahren Krankheit und Arbeitslosigkeit ist die Vollbeschäftigung jetzt ein ziemlich steiler Einstieg! 
Im Anhang ein „Feedback–Formular“, das uns hilft herauszufinden, wie unsere GU’s bei euch ankommen. 
DANKE, wenn ihr die Zeit findet, es zu beantworten und an uns zurückzusenden. Solltet ihr jemanden kennen, 
der an uns und unserem Dienst Interesse hätte, dann lasst es uns wissen und / oder leitet die GU’s einfach weiter! 
 

Voller Dankbarkeit stellen wir wieder einmal fest – auch nach so vielen Jahren: Wir haben 
Freunde und Unterstützer, die uns in aller Treue begleiten – bis heute! Seid gesegnet, 
 

Eure Hans–Georg & Margret 
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Gebetsecke 
 Dank für: 
  • Gottes Meisterwerk: Der Mensch 
 • Ermutigung durch unsere Besucher  • Corona: Gott macht Grosses draus! 
 • Motivierte PIEU–Kandidaten  
 Bitte für: 
  • Weisheit in den vielfältigen Aufgaben  • Kreativität in Zeiten wie diesen 
 • Positive Auswirkungen der REHA 
 • Unsere Kinder: Ihre Ehen & Familien 

 

Was bewegt euch? 
Wofür dürfen wir beten? 

 


